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Aargau

• Nächste Veransfa/fungen;

Endschiessen in Kölliken *)

Samstag, 23. Oktober 1993

Traditioneller Anlass, auch für
«Kartoffelschützen» geeignet. Jeder
Teilnehmer bekommt etwas, nie-
mand geht leer aus. Zudem ist mit
dem Glücksstich noch mancher in

die vorderen Ränge geraten... Ge-
schössen wird sowohl auf 25 m als

auch auf 50 m. Jeder Schütze

bringt eine Gabe mit (etwas, was
er auch gerne gewinnen möchte...).

PS: Jeder der traditionellen Teil-
nehmer bringt eine Kameradin
oder einen Kameraden mit. So
wird Luigi eine Menge Arbeit mit
den Standblättern bekommen...

Chlausfeier, zusammen mit
AVMFD

Donnerstag, 9. Dezember 1993

Dass dieser Anlass zusammen mit
dem AVMFD durchgeführt wird,
wird langsam zur Tradition. Dieses

Jahr wird es schon das dritte Mal
sein, dass uns unsere Kameradin-
nen mit ihrer Anwesenheit beeh-

ren, und es werden Jahr für Jahr
mehr Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen verzeichnet.
Die genauen Daten, Zeiten und
Örtlichkeiten werden rechtzeitig
im «Der Fourier» und auf den Einla-

düngen angegeben.

Anmeldung bis jeweils zehn Tage
vor dem Anlass an.-

Oblt Martin Hitz, Austrasse 10,

5424 Unterehrendingen.

*) Gilt für Wanderpreis Oberstlt
Martin, Gz Br 5.

• Mufaf/onen.'

Folgende junge Kameraden sind

neu zu unserer Sektion gestossen:

Sektionsnachrichten

Aus der Fourierschule 1/93 die
Fouriere:

Patrick Heid, Aarau
Dominic Hochreutiner, Obeiwil-Lieli
Patrick Keller, Döttingen
Sven Külling, Möhlin
Christophe Rouiller, Zeiningen
Patrick Stöcklin, Fislisbach

Aus der Fourierschule 11/93 die
Fouriere:

René Borer, Oftringen
René Bosshard, Turgi
Markus Nanzer, Berikon
Roland Purtschert, Rothrist
Christian Sager, Suhr
Karsten Schnelli, Strengelbach

Aus dem Four Gehilfen-Kurs die
Four Geh:

Adrian Nyffeler, Hermetschwil
Daniele Girolo, Aarau
Thomas Haller, Menziken
Dominique Morel, Hausen

Es freut uns ganz besonders, dass

wiederum einige Four Geh den

Weg in unseren Verband gefunden
haben, und wir hoffen, dass wir
einige unserer jungen Kameraden
an unseren Anlässen wiedersehen
werden.

Aus anderen Sektionen sind über-

getreten:

Sektion Bern
Four Fredy Zehnder, Wildegg

Sektion Zentralschweiz
Four Heinz Zumstein, Staufen

Heinz Zumstein, kaum in unserer
Sektion, hat sich bereit erklärt, un-
serem Vorstand als Aktuar zur Ver-

fügung zu stehen. An dieser Stel-
le, Heinz, danken wir Dir für Dein

Engagement herzlich und wün-
sehen Dir viel Glück und Erfolg in
Deiner Arbeit zum Wohle der Sek-

tion. Wir hoffen, dass Dein Beispiel
auf andere Kameraden wirkt, und
dass wir auch den Posten des Bei-
sitzers durch mutige Kameraden
wie Dich besetzen können.

Max Aeschbach
Ehrenmitglied

Unser Ehrenmitglied, Max Aesch-
bach aus Zofingen, wurde am 6.

August 1993 zu Grabe getragen.
Eine Anzahl Ehrenmitglieder sowie
Vertreter des Vorstandes erwiesen
ihm die letzte Ehre.

Max Aeschbach verstarb am
2. August 1993 im Alter von 77

Jahren nach kurzer Krankheit in

seiner zweiten Heimat, seinem

geliebten Engadin.
Er war in den Jahren 1947 bis
1950 Präsident unserer Sektion
und wurde 1952 mit der Ehren-

mitgliedschaft bedacht. Max hat
es während seiner Amtszeit ver-
standen, die Sektion durch gros-
sen persönlichen Einsatz zum Er-

folg zu führen. Er war es auch, der
in der Nachkriegszeit viele junge
Fouriere zum Mitmachen animie-
ren konnte. Man erinnert sich ger-
ne an die gemeinsamen Trainings-
Felddienstübungen, zusammen mit
den Sektionen Graubünden und
Zentralschweiz, als Vorbereitung
auf die Fouriertage 1951.
Wir möchten unseren Kameraden
Max Aeschbach in guter Erinne-

rung behalten und sprechen sei-
nen Angehörigen unsere aufrich-

tige Anteilnahme aus.
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Sektionsnachrichten 37

Beider Basel

® Nächste Veransta/fungen;

Endschiessen

Samstag, 16. Oktober 1993

Kegelstamm

Donnerstag, 28. Oktober 1993

Bereits zum drittenmal steht die-
ser Anlass auf dem Programm.
Wiederum wird ein spannender
Wettkampf mit anschliessendem

gemütlichem Teil organisiert.

Treffpunkt; Bowling-Center, Basel,

Güterstrasse 89, 19.45 Uhr.

Fleischseminar

Jeweils Mittwoch, 3., 10. und 17.

Novenhber 1993

Nähere Einzelheiten zu diesem
fachtechnischen Kurs folgen noch.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Interessenten melden sich rasch-

möglichst bei der technischen Lei-

tung.

• /n e/gener Sache:

Fourierwein

Auch in diesem Jahr haben wir uns
wieder mit dem Fourierwein ein-

gedeckt. Wie im «Der Fourier»

12/92 nachzulesen ist, handelt es

sich um den beliebten Maispra-
eher «Zweispänner». Ein grosser
Teil ist bereits verkauft worden,
doch sind noch ein paar Flaschen

für Schnellentschlossene, zum
Preis von Fr. 14.—/Flasche ein-
schliesslich Spezialetikette, zu ha-

ben. Interessenten melden sich am
besten beim Präsidenten. S'het so-

lang s'het.

• Rüc/<b//c/c

Herbstwanderung und Fahrkiiche

7rofz e/n/ger Term/nschw/erigte/-
ten konnten d/e d/esy'ähnge

/-ferbstwanderung und der Fahr-

/cüchenausflug m/t fe//we/se an-

sprechender ßefe/7/gung durchge-
fuhrt werden.
Wieso nicht aus der Not eine Tu-

gend machen, wenn einmal zu
viele Anlässe zusammenkommen
oder die Termine sich einfach nicht
unter einen Hut bringen lassen?

Dies sagte sich auch die techni-
sehe Leitung und legte die mittler-
weile auch schon traditionelle
Herbstwanderung auf den glei-
chen Termin, wie den Fahrküchen-

ausflug, das heisst, der Endpunkt
der Wanderung befand sich beim
Bauernhof von Franz Büelers Bru-

der, auf welchem wir dieses Jahr

erneut unsere Fahrküche in Betrieb
nehmen durften.
Dies bot gleichzeitig Gelegenheit,
die Kameraden der Sektion Zen-
tralschweiz und des Zentralvor-
Standes in die Geheimnisse unse-
rer Fahrküche einzuweihen.
Vorerst waren jedoch einige Kilo-
meter zu Fuss zu bewältigen. Bei

anfänglich durchzogener Witte-

rung am Samstag abend erkunde-
te das Grüppchen Basler und In-
nerschweizer Fouriere das Gebiet
der Wasserfallen oberhalb von Rei-

goldswil im Oberbaselbiet. Die

Gegend ist mittlerweile ein weit
über die Kantonsgrenze hinaus be-

kanntes Wanderparadies und wird
durch eine Seilbahn erschlossen.
Die Innerschweizer Kameraden

waren teilweise zum erstenmal
hier und bestaunten die hohen

Jurahügel. Einige davon, wie z.B.

der Bolchen, die Hohe Winde oder
der Passwang sind schon richtige
Berge mit Höhen bis zu 1200 m.
Jedenfalls, so Urs Bühlmann, hät-
ten die Zentralschweizer nicht ge-
wusst, dass es im Baselbiet derar-

tig bergauf und bergab gehen
könne.
Nach einer kurzen Nacht erfuhr
man dies nochmals, indem Rieh-

tung Aesch, eingangs des Laufen-
tals, zu marschieren war.
Hungrig und durstig geworden,
erfreuten sich die Wanderer nach

einigen Stunden am Anblick der
fröhlich vor sich hindampfenden
Fahrküche, welche von ihrem
«Götti», Ernst Niederer, bereits

kräftig eingeheizt worden war. Die
Innerschweizer Kameraden zeig-
ten sich beeindruckt von der alten
Dame, über welche sie in den Sek-

tionsnachrichten schon einige Ma-
le gelesen hatten. Es ist auch wirk-
lieh toll, wie gut das alte Stück,
dank der Betreuung von Vreni und
Ernst Niederer und dem Zeughaus
Basel, in Schuss ist und jedes Jahr

problemlos in Betrieb genommen
werden kann.
Beim traditionellen Spatz, dem
Überraschungsmenü von Ernst,
dieses Mal «Chüngelschlegel» mit
Polenta, einem kühlen Weissen,
Kaffee und Kuchen, verging der

Nachmittag wie im Flug. Entgegen
dem letzten Fahrküchenausflug in

Aesch, mit Blitz und Donner, hatte
Petrus dieses Jahr ein Einsehen
und rundete den Anlass mit herrli-
chem Frühherbstwetter ab.

Pistolenclub

• Nächste Veransfa/tungen:

Endschiessen (50 m)

Samstag, 16. Oktober 1993, 9 bis
12 Uhr, aufSichtern

Bundesbriefschiessen

Samstag nachmittag, 16. Oktober
1993, in Brunnen

Riitli-Schiessen

Sonntag, 17. Oktober 1993

Absenden

Samstagabend, 30. Oktober 1993
Gemäss besonderem Zirkular.

• Rüc/<b//cfe:

Resultate, Resultate...

In der Berichtsperiode wurde eine

respektable Anzahl von Wett-

Der Fourier 10/93



38 Sektionsnachrichten

kämpfen besucht oder fanden
deren Abschluss. Aufgrund der
Ranglisten waren erfolgreich:

Einzelwettschiessen 50 m:
Doris Hofer, Chris Müller, Werner
Flükiger, Paul Gygax, Kurt Lorenz
und Ernst Niederer

Einzelwettschiessen 25 m:
Josef Bugmann, Reynold Pillonel,
Paul Gygax und Doris Hofer

Bischofsteinschiessen in Sissach:
Rupert Trachsel und Doris Hofer

Fahnenweihschiessen Geiterkin-
den:
Rupert Trachsel, Roland Acher-

mann, Reynold Pillonel, Doris
Hofer, Werner Flükiger und Kurt
Lorenz

Jubiläumsschiessen Breitenbach:
Kurt Lorenz, Doris Hofer und Paul

Gygax

Schwarzbubenschiessen Grindel:
Paul Gygax

Felsplattenschiessen Fiiih:
Rupert Trachsel

Bundesprogramm
Bedauerlicherweise stehen auch
dieses Jahr lediglich 27 Namen auf
der Teilnehmerliste. Die Anerken-
nungskarte konnten entgegenneh-
men:

50 m:
Kurt Lorenz (88 Punkte), Doris
Hofer und Werner Flükiger (je 85)

25 m:
Paul Gygax, Rupert Trachsel und
Chris Müller (je 199 Punkte), Ernst
Niederer und Josef Bugmann (je
196), Stephan Bär (195), Roland

Achermann (192), Erwin Hänni
(182) und Frédy Gacond (180).

6. Basier Feldmeisterschaft
50/25 m

An den beiden letzten August-
Samstagen fand im Stand All-
schwilerweiher der mit dem Da-
men-Schiessclub Basel gemeinsam
organisierte Anlass statt, wobei
die Festwirtschaft nur am 21. Au-
gust betrieben wurde. Dank der
Hitze konnte unser Beizer, Ernst

Niederer, einen trockenen Geträn-
kecontainer zurückfassen.
Aus den eigenen Reihen schössen
auf der einen und/oder andern Di-
stanz 18 Mitglieder. Kranzresultate
stehen wie folgt zu Buche:

Chris Müller (75 Punkte, 3. Rang),

Josef Bugmann (71/69), Reynold
Pillonel (70), Paul Gygax (66/65),
Frédy Gacond (66), Rupert Trach-
sei, Roland Achermann und Ernst
Niederer (je 65) sowie die Vetera-
nen Max Gloor (64) und Kurt Lo-

renz (63).

Unsere am Gruppenwettkampf
ausser Konkurrenz teilnehmende
Gruppe Spatz konnte sich zwi-
sehen den Polizeischützen Basel

(Mouchenräuber) und den Pisto-
lenschützen Stans (Winkelried) auf
dem ausgezeichneten 2. Rang prä-
sentieren.

Bern

• RückMcfc

«Chachelischiessen» - ein gros-
ser Erfolg

Zum 15. Male fand am Samstag,
14. August 1993, bei heissem
Sommerwetter in Zäziwil das tra-
ditionelle «Chachelischiessen» statt.
27 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer (13 SFV, 10 VSMK, 4 Gäste)

griffen zum Gewehr. Nach «Ende

Feuer» erwartete dann die Schüt-
zenschar bei kühlen Getränken
und heissen Sachen vom Grill die

Resultate. Werner Marti konnte die
folgende Rangliste verlesen:

Verbandswettkampf:
1. SFV 36,6 Punkte
2. VSMK 31,3 Punkte

Einzelwettkampf:
1. Pierre Vallon SFV 36 P.

2. Werner Herrmann SFV 36 P.

3. Hans Liechti SFV 36 P.

4. Adrian Santschi SFV 36 P.

5. Urs Künzli VSMK 35 P.

6. Ueli Neuenschwander SFV 35 P.

Ein ganz besonderer Dank gilt Ueli
Neuenschwander, der wiederum
die Organisation übernahm. Ein

Dankeschön bekommen auch
Hans Hauswirth und Andreas
Merz, die das Büro besorgten. Be-
danken wollen wir uns auch bei
der Schützengesellschaft Zäziwil
für die Zuverfügungstellung der
Schiessanlage.

Ortsgruppe Oberland

Stamm

Dienstag, 2. November 1993, ab

20 Uhr, im Restaurant Rössli in
Dürrenast

Ortsgruppe Seeland

Stamm

Mittwoch, 10. November 1993,
20 Uhr, im Restaurant zum Jäger,

Hungerberg 9, 2565 Jens

Pistolensektion

• Nächste Ve/ansfa/tungv

Cupschiessen mit Absenden
und Herrenabend

Traditionsgemäss beenden wir un-
sere Schiessaison mit dem Cup-
schiessen, welches am 30. Okto-
ber 1993 im Schiessstand Ried-
bach-Forst stattfindet. Ab 14 Uhr
werden die Paarungen ausgelost.
Jedem PS-Mitglied wurde bereits
eine persönliche Einladung ver-
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schickt. Anschliessend an das

Schiessen werden wir uns ins Re-

staurant Tanne in juchlishus ver-
schieben, wo die Preise und das

Nachtessen auf uns warten.

6 RüdcMc/ce.-

Rudolf-Minger-Schiessen in
Schüpfen

Am Wochenende vom 13. bis

15. August 1993 fanden sich fünf
Schützen im Pistolenschiessstand

Schüpfen ein, um am 38. Bun-
desrat Rudolf-Minger-Erinnerungs-
schiessen teilzunehmen. Die Grup-

pe hat auf beide Distanzen ge-
schössen und folgende Resultate
erreicht:

50 m:
1. Erich Eglin, 106 Punkte

(Max. 120 Punkte)
2. Hans Liechti, 96 Punkte
3. Markus Truog, 90 Punkte
4. Mario Crameri, 89 Punkte
5. Robert von Gunten, 83 Punkte

25 m:
1. Markus Truog, 95 Punkte

(Max. 100 Punkte)
2. Hans Liechti, 92 Punkte
3. Erich Eglin, 88 Punkte
4. Robert von Gunten, 86 Punkte
5. Mario Crameri, 81 Punkte

Bundesprogramm 1993

Leider musste beim Bundespro-

gramm in diesem Jahr ein starker

Teilnehmerrückgang verzeichnet
werden. Es haben sich nur gerade
23 Mitglieder (29 Prozent) ent-
schlössen, dieses Gratisschiessen

zu absolvieren.

Graubünden

Stamm Chur

Dienstag, 2. November 1993, ab

18 Uhr, im Hotel Marsöl, Chur

Stamm Regionalgruppe Engadin

Donnerstag, 4. November 1993,
im Hotel Albana, St. Moritz

Gruppo Furieri Poschiavo

Giovedi, 4 novembre 1993: Casta-

gnata.

Ostsctiweiz

0 /n e/gener Sache;

Mitgliederbeiträge 1993

(T.SCH) Auch zwischen der PTT

und dem Fourierverband Ost-
Schweiz erfolgt der Datenaus-
tausch heute mit modernen Hilfs-
mittein, d.h. mit Hilfe von Compu-
tern. Die Zahlungsmeldungen der
PTT sind für uns die Grundlage für
die Mitgliederbuchhaltung; säumi-

ge Zahlerinnen und Zahler werden
aufgrund der erhaltenen PTT-Daten

gemahnt. Nachdem unser Mitglie-
derkassier von der Post eine un-
vollständige Daten-Diskette er-
hielt, wurden die Mahnungen ver-
sandt. Leider sind einige Mitglie-
derinnen und Mitglieder davon
betroffen, die ihren Beitrag bereits
einbezahlt hatten. Auch im Namen
der PTT entschuldigen wir uns höf-
lieh für dieses Versehen.

Ortsgruppe Frauenfeld

• /Vachs fe Veransfa/fungen.-

Pistolen-Herbstschiessen 1993

Samstag, 23. Oktober 1993, im
Schiessstand Steig, AadorfTG
(Änderung gegenüber Jahrespro-
gramm!)

Schiesszeit: 13.30 bis 14.45 Uhr;

Standblattausgabe von 13.30 bis

14.15 Uhr. Zusätzlich zum ordent-
liehen Ortsgruppen-Herbstschies-
sen werden wir einen Überra-

schungsstich schiessen.

Gleichzeitig besteht die Möglich-
keit, das Frühjahrspistolenschies-
sen nachzuholen. Sichere also
auch Du Dir noch einige wichtige
Punkte in der Jahresmeisterschaft!
Rangverkündigung und Preisver-

teilung erfolgen am Klausabend

vom 26. November 1993.

Fachtechnische Prüfung /
Monatsstamm

Freitag, 5. November 1993, 20 Uhr,

Restaurant Pfeffer, Frauenfeld

Grundlagen der fachtechnischen

Prüfung unseres TL bilden die ak-

tuellen Reglemente, welche zur
Prüfung mitzubringen sind. Auch

diejenigen, die sich nicht mehr je-
des Jahr mit Buchhaltung und

Truppenhaushalt befassen, wird
eine fachtechnische Prüfung nicht

umbringen, sondern wenigstens
Erinnerungen wecken, an die «ak-

tive» Zeit.

Frauenfelder Militärwettmarsch

Sonntag, 21. November 1993

In Zusammenarbeit mit dem
VSMK, Sektion Winterthur, wer-
den wir auch am 59. «Frauenfel-

der» wieder für die Verpflegung
der Waffenläufer und der Helfer

besorgt sein.

Klausabend der Ortsgruppe
Frauenfeld

Freitag, 26. November 1993

(Änderung gegenüber Jahrespro-

gramm)

Unseren diesjährigen Jahresschluss-
hock werden wir wieder zusam-
men mit Partnerinnen und Part-

nern abhalten, diesmal in einer
etwas anderen Atmosphäre, trotz-
dem aber in festlichem Rahmen.

Wir treffen uns ab 19 Uhr zum

Apéro in der gemütlichen Schüt-
zenstube Schollenholz. An unse-

rem Klausabend erfolgt traditions-

gemäss auch die Preisverteilung
der Jahresmeisterschaft 1993.
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Anmeldung: Bis spätestens 14.

November 1993 an den Obmann.

Monatsstamm

Freitag, 3. Dezember 1993, im Re-

staurant Pfeffer, Frauenfeld

Teilnahme am Gangflsch-Schies-
sen in Ermatingen

Samstag, 11. Dezember 1993

Anmeldung: Bis 7. November
1993 an unseren Schützenmeister,
Four Markus Mazenauer, Aadorf,
Tel. G 052/61 40 90. Vor dem An-
lass werden wir wieder Trainings-
schiessen organisieren. Neben den

geübten Gangfisch-Schützen hof-
fen wir, dass sich ein paar weitere
Mitgliederinnen und Mitglieder an
dieses nicht alltägliche Erlebnis

wagen.

• Rüc/<Mc/<e.-

Sommernachtspiausch im
Gelände

(EHU) An einem der selten präch-
tigen Sommerabenden luden wir
zu unserem Sommernachtspiausch,
diesmal an einem idyllischen Ort
oberhalb Frauenfeld, der «Eduards-

ruh», ein. Eingeladen waren auch

unsere Eisverkäufer vom Frauenfel-
der Open-air. Eine vergnügte
Schar von gegen 30 Hellgrünen
und Freunden liess sich wieder
einmal etwas verwöhnen, sei es in
kulinarischer Hinsicht oder in Form

unseres hauseigenen Duos, Onkel
Ernst mit Schwiizerörgeli und sei-
nem Kollegen Albert mit Büchel,
einem Mini-Alphorn. Viele fleissi-

ge Hände trugen zum schönen
Abend bei; herzlichen Dank an un-
sere Kameradin und Kameraden
Hanni und René Wiesli-Lippuner,
Pius Zuppiger, Walter Kopetschny
und Werner Häusermann.
Solche Anlässe tragen sehr viel zu
einem guten Vereinsleben bei. Wir
werden es uns auch in Zukunft lei-
sten, hin und wieder solche An-

lässe durchzuführen, auch wenn
die SAT glaubt, mit dem neusten
Subventionskonzept dies «be-

kämpfen» zu müssen.

Bergtour vom 4./5. September
1993

Unsere geplante Bergtour fiel be-
reits zum zweitenmal ins Wasser.
Damit reihen wir uns ein in eine
Vielzahl von Anlässen, die unter
dem misslichen Sommerwetter zu
leiden hatten. Wir erinnern uns al-
le noch an das Open-air in Frauen-
feld. Trotzdem herzlichen Dank an
unseren Sektionspräsidenten, Four
H.P. Widmer, für die Vorberei-
tungsarbeiten.
Einen Vorteil soll die abgesagte
Bergtour trotzdem haben: organi-
satorisch sind wir bereits gerüstet
für die Bergtour im kommenden
Jahr; sie findet statt am 3./4. Sep-
tember 1994.

Ortsgruppe St. Gallen

• Nächste Veransfa/fi/ngen:

OlMA-Stamm

Dienstag, 19. Oktober 1993,
18.30 Uhr, in St. Gallen

Wir treffen uns vor dem OLMA-
Haupteingang, jägerstrasse. Unser
OLMA-Stamm ist im vergangenen
Jahr auf ein gutes Echo gestossen.
Wir hoffen, heuer einige weitere
Mitglieder begrüssen zu können.

Klausabend

Samstag, 4. Dezember 1993, Re-

staurant Bühlhof, Arbon

Bei diesem Anlass geniessen wir
wieder Gastrecht beim VSMK,
Sektion Ostschweiz. Die Einladung
richtet sich auch an die Partne-
rinnen und Partner unserer Mit-
glieder.
Anmeldungen bitte an Hptm
Pius Zuppiger, Burgerholzstrasse
19a, 8500 Frauenfeld, Telefon G

052/261 53 55.

Kochkurs

Freitag, 5. und 12. November
1993, 18 bis 22 Uhr, in der Schul-
küche der Berufs- und Frauenfach-
schule St. Gallen, Kugelgasse 19

(nähe Klosterkirche)
Unter der Leitung des Verbandes
Schweiz. Militärküchenchefs, Sek-

tion Ostschweiz, werden wir
Schnellgerichte mit Frischpro-
dukten für Einzelpersonen und
Kleinfamilien zubereiten.
Es wird ein Unkostenbeitrag erho-
ben. Wir heissen besonders die
neuen Mitglieder zu diesem An-
lass herzlich willkommen.
Aus organisatorischen Gründen

benötigen wir Eure Anmeldung
bis spätestens 25. Oktober 1993
an die Obfrau, Telefon 72 50 95.
Achtung: Es werden keine per-
sönlichen Einladungen versandt.

• RÜc/<b//c/<;

Stamm am Koreaofen, 12. August
1993

(P.Z.) Auf Einladung des VSMK,
Sektion Ostschweiz, fanden sich

um die sechzig Personen an die-
sem (einen der wenigen) Sommer-
abend auf der Gartenterrasse des
Restaurants Bühlhof in Arbon ein.
Einmal mehr war es so weit, dass
der Koreaofen des VSMK einge-
heizt wurde. Traditionsgemäss wa-
ren auch dieses Mal die Mitglieder
der befreundeten Verbände
(OVOG, Fourierverband St. Gallen
und MFD-Verband St. Gallen-Ap-
penzell) dabei; eine willkommene
Gelegenheit, die Kameradschaft
nicht nur unter seinesgleichen zu

pflegen.
Wie man einen Koreaofen, ausser
gemäss Anleitung im Reglement
«Truppenhaushalt», auch noch
bauen kann, durften wir Lt Qm
Martin Knöpfet, frischgebackener
TL der Sektion Ostschweiz, und
seinen abverdienenden Fourieren

zeigen. Dieses Nachtessen bildete
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den Abschluss seiner eintägigen
hellgrünen Übung, die in der Zen-
traischweiz seinen Anfang fand.
Schon bald nach der kurzen Be-

grüssungsansprache von Pius Zup-
piger war der Fasstisch bereit. Glu-

stige Schweinsfilets umhüllt mit
Fleischkäse aus der Form und ein

ergiebiges Salatbuffet standen die-
ses Jahr auf dem Menüplan. Als
Dessert durfte Ex-Bäckermeister
Gebi Schweiwilier wieder einmal

sehnsüchtig sein ehemaliges Hand-
werk unter Beweis stellen. Seine
Frucht- und Zimttörtchen, frisch

aus dem Ofen, schmeckten allen

vorzüglich. Anschliessend an das

Nachtessen bot sich den Mitglie-
dem der verschiedenen Verbände
die Möglichkeit, sich ausgiebig
dem gemütlichen Teil zu widmen
und die internen Erfahrungen un-
tereinander auszutauschen.
Wir danken den Kameraden vom
VSMK, Charly Strebel und Gebi

Schweiwilier, für die Zubereitung
und Organisation des Nachtessens
und Familie Schär vom Restaurant

Bühlhof, Arbon, für die Gast-

freundschaft bestens.

Ortsgruppe Rorschach

• Nächste Veransfa/fung:

Raclette-Fahrt mit den
Schiffahrtsbetrieben Rorschach
im November 1993

Anmeldungen bitte an den Ob-
mann.

Ortsgruppe Wii und Umgebung

Stamm

Jeden ersten Freitag im Monat, Re-

staurant Freihof, Wil SG.

• Nächste Veransta/fungen:

Komb. Schiessen UOV-SFV

Freitag, 12. November 1993

Klausabend

Freitag, 10. Dezember 1993

Solothurn

• Nächste Veransta/teng:

Wir freuen uns, Sie zum äusserst
interessanten und aktuellen Refe-

rat unseres Ehrenmitgliedes Major
Beat Käch einzuladen.

Thema: «Hilfe zur Selbsthilfe
in Osteuropa und
Russland»

Referent: Beat Käch, Leiter der
Koordination für
Auslandaktivitäten
des Migros-Genos-
senschaftsbundes

Datum: 17. November 1993

Zeit: 19,30 Uhr

Ort: Hotel Krone, Solo-
thurn

Bemer- Partnerin oder Part-

kungen: ner, Freunde und

Familienangehörige
sind herzlich will-
kommen

Anmeldung: bis 31. Oktober 1993

an Four Thomas

Eggenschwi 1er,

Thalerweg 10,

4710 Baistahl

Belohnen wir unseren Referenten

mit einem Grossaufmarsch.

• /n e/gener Sache:

Unser Kassier dankt allen Mitglie-
dem, die den Jahresbeitrag für
1993 bereits beglichen haben und
ersucht die säumigen Zahler, den

Betrag doch in den nächsten Ta-

gen zu überweisen.

Zur Erinnerung: Aktivmitglieder
35 Franken, Veteranen 25 Franken,
Vorstands- und Ehrenmitglieder
frei.

Tessin

Di fronte ai recenti avvenimenti
che si sono prodotti in Europa, il

Consiglio Federale ha redatto il co-
siddetto Rapporte 90 sulla politica
di sicurezza della Svizzera. In que-
sta sede vorrei fornire qualche rag-
guaglio sui mezzi della politica di
sicurezza.

11 Consiglio Federale ha individua-
to i seguenti nove mezzi: politica
estera, esercito, protezione civile,
politica economica, approvvigio-
namento economico del Paese,

protezione dello Stato, informa-
zione, coordinazione dei mezzi e
delle misure e condotta strategica.
Alla base vi é sempre la nozione
di difesa integrata, che prevede
l'impiego coordinate dei mezzi
a disposizione il coordinamento
delle risorse.

Niente di nuovo direte voi. Eb-

bene no. Che cosa é cambiato? I

nuovi orientamenti sono possibili
e realizzabili sia grazie a profonde
ristrutturazioni, come anche all'at-
tribuzione di nuove priorità.

Le nuove priorità si riferiscono in

particolare ai settori di politica
estera (concetto di neutralità in

evoluzione), politica economica
(iivertà di azione nei settore mo-
metario), protezione dello Stato

(lotta contro Io spionaggio econo-
mico, il terrorismo internazionale e

la criminalità ecologica), coordina-
zione delle misure e dei mezzi (ci-
vile e militare) e infine condotta
strategica (controspionaggio).

Le profonde ristrutturazioni sono
essenzialmente in atto nei settori
esercito e protezione civile. Eserci-

to 95 e Protezione Civile 95 attri-
buiscono nuovi compiti, esigono
una maggiore prontezza di impie-
go in caso di situazioni di crisi e

prevedono un massiccio ridimen-
sionamento degli effettivi e un

conseguente ringiovanimento.
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Nel prossimo numéro vi parlera di
una bella sconosciuta, vale a dire
la Protezione Civile.

Iten P. Bernasconi

Zentralschweiz

Stamm Luzern

Dienstag, 2. November 1993, ab

20 Uhr, im Hotel Drei Könige,
Ecke Bruchstrasse/Klosterstrasse,
6003 Luzern

• Nächste Veransta/tungen.-

Vortrag Armee '95

Montag, 25. Oktober 1993, 19.30
Uhr, im Restaurant Schützenhaus,
Luzern-Allmend

Als Referent konnte Oberstlt Kurt

Ramseyer, Chef A/A '95 gewon-
nen werden. Herr Ramseyer wird
uns an diesem Abend kompetent
über die direkten Auswirkungen
der Armeereform '95 im Hellgrü-
nen Bereich informieren. Dieser

Vortragsabend ist deshalb ein ab-
solutes Muss für jeden dienst-
Pflichtigen Four/Qm - wird aber
auch allen anderen interessierten
Mitgliedern viele Neuigkeiten brin-

gen.
Einladung folgt.

35. Zentralschweizer Distanz-
marsch nach Buchrain

In der Nacht vom 6. auf den 7.

November 1993 findet der 35.
Zentralschweizer Distanzmarsch
statt. Die Wahl der Route und der
Distanz wird den einzelnen Läu-
fern oder Gruppen freigestellt. Alle
Teilnehmer starten in Uniform. Un-
sere Sektion wird für diesen An-
lass erneut eine Marschgruppe
stellen. Diese Gruppe steht allen
interessierten Mitgliedern offen.
Als Anreiz winkt wie jedes Jahr ei-
ne Erinnerungsmedaille sowie eine

Gruppenauszeichnung. Anmel-

dung am nächsten Stamm oder
direkt an den Schützenmeister
Dani Pfund, Langensandstrasse 80,
6005 Luzern, Tel. G 042/41 16 66.

Schiessen

Am 16. Oktober 1993 findet unser
Endschiessen in Stans statt. Wer
bis jetzt noch keine Einladung er-
halten hat, meldet sich umgehend
beim Schützenmeister. Wir schies-

sen auf 50 m drei verschiedene
Programme. Die Überraschung
wird mit der Einladung mitgeteilt.
Wir freuen uns auf eine Riesenbe-

teiligung. Nebenbei: Das Absen-
den könnte dieses Jahr der Höhe-
punkt im Schiessjahr 1993 wer-
den.

Übrigens für das 32. Burg-Pisto-
len-Gruppen-Schiessen in Sehen-
kon vom 13. November 1993
fehlen mir immer noch ein paar
Anmeldungen.

Zürich

Technische Kommission

0 Nächste Veransfa/fung:

Combatschiessen Herbst '93

Wie schon in der September-Aus-
gäbe angekündigt, findet das dies-
jährige Herbst-Combatschiessen

am 29. und 30. Oktober sowie
am 5. November 1993 statt. Der
Anlass wird wie im Frühling in

Bauma durchgeführt, eine knappe
Autostunde von Zürich-City ent-
fernt (für diejenigen, die von
Zürich kommen).
Die Einladungen sind bereits ver-
sandt, die ersten Anmeldungen
eingetroffen. Wer keine Einladung
erhalten hat und sich der Heraus-

forderung stellen will, kann sich je-
derzeit telefonisch bei mir melden

- doch bitte beachten: Die Zeit ist

knapp und die Teilnehmerplätze
ebenfalls, also je früher angemel-
det, desto besser!
Also bis dann...
Four Merz Robert, Forchstrasse 107,
8132 Egg
Telefon P 01/984 40 75 G 01/940
35 35.

Regionalgruppe Zürich-Stadt

Stamm

Montag, 4. Oktober 1993, ab
17.30 Uhr, im Restaurant Börse,

Paradeplatz, Zürich

• Nächste Veransfa/fi/ng:

«Martini-Abend»

Montag, 1. November 1993

Zu unserem traditionellen «Marti-
ni-Abend» treffen wir uns anläss-
lieh unseres Stammes in Beglei-
tung der Partnerinnen, und zwar
wiederum bei einem gemütlichen
Nachtessen und geselligem Bei-
sammensein im Zentrum Zürichs.

Wo:
Restaurant Werdguet, Morgarten-
Strasse 30, beim Hochaus «Werd»

(zwischen Stauffacher und Bahnhof
Wiedikon), Haltestelle «Bahnhof
Wiedikon»..

Wann:
Ab zirka 18.30 Uhr zum Apéro,
anschliessend Nachtessen.

Anmeldungen bitte bis späte-
stens Freitag, 29. Oktober 1993,
an René Knecht, Brunaustrasse
179, 8951 Fahrweid
Telefon P 01/748 35 97 G 01/201
08 44.

Pistolen-Schiess-Sektion

• Nächste Veransfa/fungen:

Über weitere Schiessaktivitäten
und Winterstamm orientieren wir
zu gegebener Zeit.
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Absenden 1993 der PSS: Samstag,
13. November 1993 in der Ziegel-
hütte Zürich-Schwamendingen.

• Rüc/<W/c/<:

12. Zofinger Bezirksschützenfest
1993 in Kölliken

Die PSS reiste mit starker Unter-

Stützung der PS Egg nach Kölliken,

um am 12. Zofinger Bezirksschüt-
zenfest 1993 teilzunehmen. Wäh-
rend die PS Aarau mit 95,753
Punkten als Sieger hervorging, to-

talisierte die PSS 95,260 Punkte,

was dem 2. Gesamtrang entspricht.
Die besten Schützen waren:
Daniel Neuenschwander (96 Punk-

te), Beat Brüngger (95) und Mar-
kus Wildi (94).
Beim Jubiläumsstich/Gruppenwett-
kämpf konnte die Gruppe 1 der
PSS als Sieger ausgerufen werden.
Sie erreichte ein Gruppenresultat
von 469 Punkten, wobei alle Teil-

nehmer gute Resultate erzielten.
Roland Birrer (98 Punkte), Fritz Rei-

ter (94), Daniel Neuenschwander

(93), Hannes Müller und Beat

Brüngger (beide 92). Mit dem
schönen Resultat von 98 Punkten

wurde Roland Birrer gleichzeitig
Gesamtsieger. Herzliche Gratula-

tion. Die Gruppe 3 erzielte 444
Punkte, was dem 28. Rang ent-
spricht, und die Gruppe 2 totali-
sierte 441 Punkte. Diese Gruppe
erreichte den 33. Rang.
Einen herzlichen Dank allen Käme-

raden der PS Egg, die zu diesem
schönen Resultat beigetragen ha-
ben.

Gewürzassortiment «Truppenhaushalt»
Bestehend aus: Pfeffer, Curry, Paprika, Muskatnuss, Lorbeerblätter, Majoran, Thymian, Nelken, Kümmel, Rosmarin,

Worcester-Sauce, Oregano

Preise 1 1 Aktion
Gewürzassortiment Kleinpackung Fr. 33.- 1 1

Champignons de Paris getr.
Gewürzassortiment Mittelpackung Fr. 42- I

| Gewürzassortiment Grosspackung Fr. 60.- | 1 Citrofee-Zitronensaft

HÄMO-
"n") HANS SCHAFFLÜTZEL 3048 WORBLAUFEN

PRODUKTE alte Tiefenaustrasse 6A Telefon 077 51 92 6E

S P®®*®'*!!fvlemsan.ässe |
1 ,ur Festveranstaltung

Wir beraten Si 9
^ weber & cie ag

g E WEBER & CIE AG *^3001 Bern 72/.,,Tel.
S 8048 Zürich ^ 031 / 44 40 55 — f=====^
S "Tel- '15117 0° _
Iîin Inserat im «

lohnt sich
Der Fourier»
immer!
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